
 

 
 
 
 
 

 

Bern, 31. Januar 2018 An ausgewählte Medien 
 (mit der Bitte um Veröffentlichung) 
 

 

 

Flankierende Massnahmen: Bundesrat will Arbeitnehmer benachteiligen 
 
Die Schweizer Demokraten (SD) stellen sich gegen die Absicht des Bundesrats, an 
der Personenfreizügigkeit festzuhalten, zumal hauptsächlich dieses Abkommen für 
die stetige Übervölkerung der Schweiz ausschlaggebend ist. Nun will man allerdings 
noch einen Schritt weitergehen und die flankierenden Massnahmen aufweichen oder 
gar abschaffen, sodass die einheimischen Arbeitnehmer dem Lohndumping 
schutzlos ausgeliefert sind. Besonders empörend ist die Tatsache, dass die SVP, 
welche dank ihrer vermeintlichen Opposition gegen die Masseneinwanderung heute 
von den meisten Arbeitern bevorzugt wird, ihren eigenen Wählern somit in den 
Rücken fällt. Die SD werden jeglichen Widerstand gegen solche Machenschaften 
aktiv unterstützen. 
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